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Für die Bewerbung müssen die Dokumente aus dem Register 

"Vom Unternehmen auszufüllende und mit dem Teilnahmeantrag abzugebende Dokumente" 

eingereicht werden.  

 

Da die Bewerbung in Textform abgegeben wird, ist es ausreichend, wenn die Person des Erklärenden erkennbar ist und 

benannt wird. Eine handschriftliche Unterzeichnung ist nicht erforderlich.  

In den Erklärungen auf Seite 6 dieses Bogens sind daher nur die Vor- und Zunamen der bevollmächtigten Vertretung/en 

einzutragen. 

 

Für eine Bewerbung als Arbeits-/Bewerbergemeinschaft bzw. als Landschaftsarchitekturbüro mit 

Nachunternehmerin/Nachunternehmer gilt:  

Im Bewerbungsbogen sind auf Seite 2 und Seite 6 die Namen aller Partner anzugeben; der Bewerbungsbogen ‚evtl. 

weiteres Mitglied der Bewerbergemeinschaft‘ ist auszufüllen.  

Die Nachweise und Erklärungen zur Berufsbezeichnung und zur Berufshaftpflichtversicherung sind von allen Partnern 

einzeln beizufügen. 

 

Die Bewerbungsunterlagen müssen ausgefüllt und mit den entsprechenden Anlagen als Datei im Format '.pdf' bis 

spätestens 

 

siehe Bekanntmachung "Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge" 

 

über das Bietertool der Vergabeplattform eingegangenen sein. 

 

Es sind ausschließlich elektronische Bewerbungen zugelassen.  

Andere als elektronische Bewerbungen über das Bietertool – z. B. über das Kommunikationstool oder per E-Mail – führen 

zum Ausschluss.  

 

Die Bewerberinnen und Bewerber haben die Rechtzeitigkeit des Eingangs sicherzustellen. Bewerbungsunterlagen, die 

nach der Bewerbungsfrist eingehen, können beim weiteren Verfahren nicht berücksichtigt werden. 
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Bewerbungsbogen zur Teilnahme am nichtoffenen freiraumplanerischen  

Realisierungswettbewerb nach RPW 2013 und VgV 2016 
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 Bewerbung als Landschaftsarchitekturbüro 

 
Bewerbung als Landschaftsarchitekturbüro mit 
Nachunternehmerin/Nachunternehmer 

 Bewerbung als Arbeits-/Bewerbergemeinschaft 

 
Teilnahmeberechtigt sind Bewerberinnen und Bewerber und Bewerbergemeinschaften, die die Fachdisziplin Landschaftsarchitektur abdecken in der 
Rechtsform Landschaftsarchitektin/Landschaftsarchitekt, Landschaftsarchitektin/Landschaftsarchitekt mit Nachunternehmerin/Nachunternehmer oder 
Arbeits-/Bewerbergemeinschaft.  
Weitere Mitglieder innerhalb einer Arbeits-/Bewerbergemeinschaft bzw. als Nachunternehmerin/Nachunternehmer sind möglich, diese müssen in der 
Bewerbung bereits aufgeführt werden. 
Fachberatungen müssen in dieser Bewerbung nicht angegeben werden. 
 

 
Landschaftsarchitekturbüro  evtl. weiteres Mitglied 

Bei natürlichen Personen: 
 
Vorname, Name 

  

Bei Personengesellschaften  
und juristischen Personen: 
 
Name und Rechtsform der 
Gesellschaft 

  

bevollmächtigte Vertretung:  
 
Vorname, Name 

  

Anschrift: 
 
Straße 
PLZ, Ort 

  

Weiteres: 
 
Telefon 
E-Mail-Adresse 
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Bewerbungsbogen Landschaftsarchitekturbüro 

 

Name des Büros  

 

2 Eigenerklärung Bewerberin/Bewerber – § 124 (1) Nr. 5 GWB Bitte Zutreffendes ankreuzen und ggfs. ausfüllen 

Wirtschaftliche Verknüpfung mit Dritten? 
(Gesellschaftsrechtliche Verbindungen)        Ja       Nein 

Wenn ja, welche? 
Gesellschafterin/Gesellschafter / Inhaberin/Inhaber 

Anteile [%] 

  

  

  

 

3 Eigenerklärung Bewerberin/Bewerber – §§ 123 und 124 GWB 

Ich erkläre, dass keine Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen. Weder ich noch eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen 
ist, ist wegen einer dort genannten Straftat rechtskräftig verurteilt. 
(Einem Verstoß gegen diese Vorschriften gleichgesetzt sind Verstöße gegen entsprechende Strafnormen anderer Staaten.) 

Ich erkläre ferner gemäß § 124 GWB, 
- mich nicht in einem Insolvenzverfahren zu befinden, 
- nicht aus Gründen verurteilt zu sein, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen, ferner keine schweren Verfehlungen im Rahmen der 

beruflichen Tätigkeit begangen zu haben. 
Ich habe keine Steuerrückstände. 
Die Beiträge zu Sozialversicherungen sind ordnungsgemäß abgeführt. 

 

5 Nachweis Berechtigung der Führung der Berufsbezeichnung –  

   § 122 (2) Nr. 1 GWB i. V. m. § 44 VgV 
Bitte ankreuzen 
und beifügen 

Landschaftsarchitektur 

Nachweis Landschaftsarchitektin/Landschaftsarchitekt liegt bei 
(z. B. Kopie der gültigen Kammermitgliedsbescheinigung oder des -ausweises; 
bei ausländischen Bewerberinnen/Bewerbern: gültiger Befähigungsnachweis 

entsprechend Richtlinie 2014/24/EU) 

 

  

1 Eigenerklärung Bewerberin/Bewerber – § 73 VgV 

Ich versichere, dass die Leistungen gemäß § 73 VgV unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen. 

4 Bescheinigung der Berufshaftpflicht – § 122 (2) Nr. 2 GWB i. V. m. § 45 (1) Nr. 3 VgV 
Bitte Zutreffendes 
ankreuzen und 
beifügen 

Nachweis der 
Berufshaftpflichtversicherung 
Landschaftsarchitekturbüro  
oder  
Landschaftsarchitekturbüro mit 
Nachunternehmerin/Nachunternehmer 
oder 
bei Arbeits-/Bewerbergemeinschaft: 
 
Personenschäden    
2.000.000,- € 
 
Sach- und Vermögensschäden                 
600.000,- € 
 

Versicherungsbescheinigung liegt in Kopie bei  

bei nicht ausreichender Deckungssumme:  
Zusätzlich Bestätigung der Versicherung über die Anpassung der Deckungssumme 

im Auftragsfall liegt bei. 
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Bewerbungsbogen evtl. weiteres Mitglied der Bewerbergemeinschaft 

 

Name des Büros  

 

2 Eigenerklärung Bewerberin/Bewerber – § 124 (1) Nr. 5 GWB Bitte Zutreffendes ankreuzen und ggfs. ausfüllen 

Wirtschaftliche Verknüpfung mit Dritten? 
(Gesellschaftsrechtliche Verbindungen)        Ja       Nein 

Wenn ja, welche? 
Gesellschafterin/Gesellschafter / Inhaberin/Inhaber 

Anteile [%] 

  

  

  

  

 

3 Eigenerklärung Bewerberin/Bewerber – §§ 123 und 124 GWB 

Ich erkläre, dass keine Ausschlussgründe nach § 123 GWB vorliegen. Weder ich noch eine Person, deren Verhalten dem Unternehmen zuzurechnen 
ist, ist wegen einer dort genannten Straftat rechtskräftig verurteilt. 
(Einem Verstoß gegen diese Vorschriften gleichgesetzt sind Verstöße gegen entsprechende Strafnormen anderer Staaten.) 

Ich erkläre ferner gemäß § 124 GWB, 
- mich nicht in einem Insolvenzverfahren zu befinden, 
- nicht aus Gründen verurteilt zu sein, die die berufliche Zuverlässigkeit in Frage stellen, ferner keine schweren Verfehlungen im Rahmen der 

beruflichen Tätigkeit begangen zu haben. 
Ich habe keine Steuerrückstände. 
Die Beiträge zu Sozialversicherungen sind ordnungsgemäß abgeführt. 

 

5 Nachweis Berechtigung der Führung der Berufsbezeichnung –  
   § 122 (2) Nr. 1 GWB i. V. m. § 44 VgV 

Bitte ankreuzen und 
beifügen 

evtl. weiteres Büro 
Landschaftsarchitektur  

Nachweis Landschaftsarchitektin/Landschaftsarchitekt liegt bei 
(z. B. Kopie der gültigen Kammermitgliedsbescheinigung oder des -ausweises; 
bei ausländischen Bewerberinnen/Bewerbern: gültiger Befähigungsnachweis 

entsprechend Richtlinie 2014/24/EU) 

 

  

1 Eigenerklärung Bewerberin/Bewerber – § 73 VgV 

Ich versichere, dass die Leistungen gemäß § 73 VgV unabhängig von Ausführungs- und Lieferinteressen erfolgen. 

4 Bescheinigung der Berufshaftpflicht – § 122 (2) Nr. 2 GWB i. V. m. § 45 (1) Nr. 3 VgV 
Bitte ankreuzen und 
beifügen 

Nachweis der 
Berufshaftpflichtversicherung 
Als Nachunternehmung bzw.  
bei Arbeits-/Bewerbergemeinschaft: 
 
Versicherungsbescheinigung ohne 
Anforderung an die Höhe der 
Berufshaftpflichtversicherung 

Versicherungsbescheinigung liegt in Kopie bei  
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Bogen entsprechende Dienstleistungen 

 

6 Nachweis entsprechender Dienstleistungen – § 122 (2) Nr. 3 GWB i. V. m. § 46 (3) Nr. 1 VgV 

Mindestanforderungen: 

- mindestens eine Referenz einer öffentlich zugänglichen Freianlage mit Aufenthaltsqualität im Stadt- bzw. Ortsbereich. Die Referenz muss in den 

letzten 10 Jahren (06.2016 bis 06.2026) geplant worden sein. Mindestens die Leistungsphasen 2 bis 3 und 5 der HOAI müssen im eigenen Büro 

erbracht beziehungsweise begonnen worden sein oder per Eignungsleihe nachgewiesen werden. Die Bauwerkskosten (Kostengruppe 500) müssen 

mindestens 300.000 € brutto betragen haben. 

 

Die Referenz/en ist/sind in die nachfolgende Liste einzutragen. Alle geforderten Angaben sind in das Formular einzutragen (vgl. OLG Düsseldorf, 

Beschluss vom 02.06.2021 – VII-Verg 48/20). 

Der Nachweis der mit der Aufgabenstellung vergleichbaren Planungen soll zusätzlich zu den gemachten Angaben in Form von Referenzblättern für 

jede genannte Referenz auf maximal einer Seite DIN A4 dargestellt werden. 

Es sind keine Referenzmappen erwünscht. 

 

Projektbezeichnung 
Auftraggeberin/Auftraggeber 
Ansprechpartnerin/Ansprech- 

partner [Name, Telefon] 
Leistungsphasen nach 

HOAI Baukosten [KG 500] Leistungszeitraum 
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Erklärung [Bitte nur Zutreffendes entsprechend Seite 2 des Bewerbungsbogens ausfüllen] 

  

Erklärung bei Bewerbung als Landschaftsarchitekturbüro 

Es wird die Richtigkeit aller vorgenannten Angaben im Bewerbungsbogen unter Punkt 1 bis 6 versichert. Wir versichern, dass die Bewerberin/der 
Bewerber Urheberin/Urheber der unter Punkt 6 aufgeführten Referenz/en ist. 

 

  

Büroname Landschaftsarchitekturbüro, Ort, Datum Nennung (Vorname, Name) der bevollmächtigten Vertretung 

 
 
 

Erklärung bei Bewerbung als  

Landschaftsarchitekturbüro mit Nachunternehmerin/Nachunternehmer 

Es wird erklärt, dass die als bevollmächtigte Vertretung benannten sich zur Zusammenarbeit in der der Bewerbung zugrunde liegenden 
Zusammensetzung und Aufgabenverteilung verpflichten. Die Richtigkeit aller vorgenannten Angaben im Bewerbungsbogen unter Punkt 1 bis 6 wird 
versichert. Wir versichern, dass die Bewerberin/der Bewerber Urheberin/Urheber der unter Punkt 6 aufgeführten Referenz/en ist.   

 

  

Büroname Landschaftsarchitekturbüro, Ort, Datum Nennung (Vorname, Name) der bevollmächtigten Vertretung 

  

Büroname weiteres Partnerbüro (Nachunternehmer/Nachunternehmerin), Ort, Datum Nennung (Vorname, Name) der bevollmächtigten Vertretung (Nachunternehmer/Nachunternehmerin) 

 
 
 

Erklärung bei Bewerbung als Arbeits-/Bewerbergemeinschaft 

Es wird die Richtigkeit aller vorgenannten Angaben im Bewerbungsbogen unter Punkt 1 bis 6 versichert. Wir versichern, dass die Bewerberin/der 
Bewerber Urheberin/Urheber der unter Punkt 6 aufgeführten Referenz/en ist.  
Wir versichern, dass die Arbeits-/Bewerbergemeinschaft im Auftragsfall gesamtschuldnerisch haftet.   

 

 

Bevollmächtigte Vertretung der Arbeits-/Bewerbergemeinschaft: Büroname, Vorname, Name der bevollmächtigten Vertretung 

  

Büroname Landschaftsarchitekturbüro, Ort, Datum Nennung (Vorname, Name) der bevollmächtigten Vertretung 

  

Büroname weiteres Partnerbüro, Ort, Datum Nennung (Vorname, Name) der bevollmächtigten Vertretung 
 

 


